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„Landschaften in Deutschland“ – eine landeskundliche Bestandsaufnahme
Prof. Dr. Haik Thomas Porada
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Vortragsüberblick

„Werte der deutschen 

Heimat“ 1957

Perspektiven

„Landschaften in 

Deutschland“ 2024

Landeskundliche 

Bestandsaufnahme und 

Darstellung ausgewählter 

Kulturlandschaften
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Dresden, Landständehaus an der Brühlschen Terrasse© Ralf-Uwe Syrbe



Aufgabenstellung

• Landeskundliche Bestandsaufnahme und Darstellung 

ausgewählter Kulturlandschaften in Deutschland, mit einem 

räumlichen Schwerpunkt in Mitteldeutschland

• Ein von der geographischen Forschung in Deutschland 

getragenes und interdisziplinär angelegtes 

Langzeitvorhaben



Ursprung

• Zwischenkriegszeit: Vorhaben des 

Sächsischen Lehrerbundes zur 

Heimatkundlichen Landesaufnahme von 

Sachsen ↘ aus der Schule und für die Schule

• Grundlage ist jeweils ein Messtischblatt, d.h. 

also ein Gebietsausschnitt von ca. 135 km².

• 1957: erster Band der „Werte der deutschen 

Heimat“

• Aufgabe: Landeskundliche Inventarisierung 

von Kulturlandschaften in Deutschland

• Schwerpunktverlagerung: 

Fachwissenschaftler vermitteln anschaulich 

Wissen über Regionen 



Kooperation bei der Herausgeberschaft

• Im Jahre 2000 hat das Leibniz-Institut für 

Länderkunde mit der Sächsischen Akademie der 

Wissenschaften zu Leipzig einen Kooperationsvertrag 

abgeschlossen, um künftig die Reihe „Landschaften in 

Deutschland“ (LiD) gemeinsam herauszugeben.

• Aus der bis dahin als Gutachtergremium fungierenden 

Kommission für Landeskunde der Sächsischen 

Akademie der Wissenschaften wird ein gesonderter 

Wissenschaftlicher Beirat weiterentwickelt.



Landschaften in Deutschland will heute: 

• relativ kleine Räume

• aus interdisziplinärer Perspektive umfassend 
beschreiben

• landschaftsprägende Faktoren in ihrem 
räumlichen und historischen 
Zusammenwirken herausarbeiten

• Charakter und Eigenheiten der jeweiligen 
Kulturlandschaft erkennbar machen

• und so auf fachlich fundierter Grundlage 
einen individuellen Zugang zur Landschaft und 
Identifikation ermöglichen.

↘ aus der Wissenschaft für eine breite 
interessierte Öffentlichkeit

Anspruch



Aufbau und Besonderheiten

Nachschlagewerk und 

Exkursionsführer:

• Landeskundlicher Überblick: Synthese 

regionenbezogenen Wissens 

verschiedenster Disziplinen

• Beschreibung einzelner „Suchpunkte“: 

Städte und Dörfer, Naturphänomene

• Exkursionen

• Besonderheit Visualisierung: zahlreiche 

thematische Karten, Grafiken, 

Abbildungen
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Auswertung der Leserbefragung unter 3000 Käufern 

der LiD-Bände 68 und 69

Frage 9: Wofür interessieren Sie sich eher?

11%
18%

7%

64%

eine historische Perspektive die aktuelle Situation

beides gleichbedeutend keine Antwort



Auswertung der Leserbefragung unter 3000 Käufern der 

LiD-Bände 68 und 69

Frage 10: An welchen Themenkomplexen sind Sie 

besonders interessiert? 

0 10 20 30 40 50 60 70

sonstiges
Bodenkunde
Klimatologie

Hydrologie
Zoologie

Natur- und Umweltschutz
Sprache

Wirtschaft
Botanik

Architektur
Geologie/ Geomorphologie

Volkskunde
Raumstruktur/ Siedlungswesen

Kunstgesch./ Denkmalschutz
Archäologie
Geschichte

absolute Häufigkeit der Nennungen (Mehrfachnennungen waren möglich) 



Die Autorinnen und Autoren 

der Reihe „Landschaften in 

Deutschland“ bilden ein 

bundesweites Netzwerk aus 

Forschungseinrichtungen, 

Bundes-, Landes- und 

Kommunalbehörden sowie 

ehrenamtlich engagierten 

Regionalspezialisten.



Interdisziplinarität wird auch bei der Erarbeitung 

der Bände gelebt, z.B. durch Exkursionen.

© Ulrich Harteisen, Ansgar Hoppe



Buchpräsentation für LiD-Band 73 „Hochharz“

in der Hochschule Harz in Hasserode bei Wernigerode am 4. März 2016

© Mandy Bantle



Einsatz	von	kartographischen	Visualisierungen	auf	Webseiten
Jana	Moser,	Sebastian	Koslitz15

Das Engagement der 

Sparkassen für die Reihe 

„Landschaften in 

Deutschland“



© Gerhard Launer

Leipzig

Eine landeskundliche Bestandsaufnahme

Landeskundliche Bestandsaufnahme und Darstellung für das Gebiet der Stadt Leipzig 

anlässlich der 1000-Jahrfeier der Ersterwähnung und der 850-Jahrfeier der Stadtgründung



Auswertung der Leserbefragung unter 3000 Käufern 

der LiD-Bände 68 und 69



Landschaften in Deutschland: 

Medien seit Erscheinen des 

Bandes „Leipzig“ im Jahre 2015 



Buch	S.	92/93	

Themenseite	Rauchwaren

Verlinkungen: Vom Buch zur Webseite 

Webseite

Quellen: Leipzig, LiD 78, und www.lid-online.de 



Landnutzungswandel in 

den zurückliegenden zwei 

Jahrhunderten in und um 

die Stadt Leipzig

Quelle: Leipzig, LiD 78
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Landnutzungswandel in 

den zurückliegenden zwei 

Jahrhunderten in und um 

die Stadt Leipzig



Der Klimawandel wird in den 

Großstädten immer stärker 

spürbar. Man kann ihn auch 

sehen, z.B. bei einem Blick 

aus dem Weltall

(Thermo-Satellitenbild für 

Leipzig des Deutschen Zentrums 

für Luft- und Raumfahrt – DLR).

Quelle: Leipzig, LiD 78



Quelle: www.lid-online.de

Exkursionen und Geospiel im Online-Auftritt zum LiD-Band 78 „Leipzig“



Beispiel für eine Exkursion im Online-Auftritt zum LiD-Band 80 „Naturpark Barnim“

Quelle: www.lid-online.de



Einsatz von Atlas- und Webkartographie am Beispiel des LiD-

Bandes 80 „Naturpark Barnim“ und des zugehörigen Online-

Auftritts

Quelle: www.lid-online.de



Quelle: www.lid-online.de

Beispiel für eine Exkursion im Online-Auftritt zum LiD-Band 80 „Naturpark Barnim“



Quelle: www.lid-online.de

Thematische Vertiefungsbeiträge im Online-Auftritt zum LiD-Band 83 „Zwischen Lommatzsch und Wilsdruff“



Quelle: www.lid-online.de

Exkursionen im Online-Auftritt zum LiD-Band 83 „Zwischen Lommatzsch und Wilsdruff“



Projekt „Landeskunde Digital“, 

abgeschlossen im Dezember 2018

Quelle: www.lid-online.de



SpielRäume

Entdeckungs- und 

Erlebnisraum Landschaft
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• Projektpartner:	Leibniz-Institut	für	
Länderkunde		und	Landesamt	für	
Umwelt	Brandenburg/Naturpark	Barnim

• Projektmitarbeiter	im	IfL:	Stephan	
Pietsch	und	Robert	Lämmchen

• Ziel:	Spieleentwicklung	für
interdisziplinäre	Wissensvermittlung	im	
Gelände

• Zielgruppe:	Kinder	und	Jugendliche	
(schulischer	Kontext)

• Aufbereitung	landeskundlicher	
Lerninhalte	durch	Spielformate

• Übertragbarkeit, Methodenentwicklung

• Weiterführende	Informationen:	
https://leibniz-ifl.de/forschung/projekt/spielraeume-
entdeckungs-und-erlebnisraum-landschaft Bildmaterial Projekt SpielRäume



Herzlichen	Dank	

für	Ihre	Aufmerksamkeit!

Weiterführende	Informationen:	www.landschaften-in-deutschland.de


